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«

in Vorbereitung. — grans fieÇàr, ber berühmte tomponift bes „®raf
oon ßujemburg" unb ber „ßuftigen ©itme" fpielt in einem oerfilmten

Mnftlerroman bie Hauptrolle. Der gilm betitelt fid) „V i ft Su's
ladjenbes ©lüd?" unb foil bas eigene ßebensfd)idfal fiet)àrs be=

tjanbeln. tann man fd)on bie Vertomponierung bes Sd)ubert'fd)en

ßebens im „Sreimäberlljaus" unb „Hannerl" oerfdjieben beurteilen —

abgefefjen non ber mufiîalifdjen Vemertung — fo erft re«d)t Hier, ©s

fdjeint uns gum minbeften gefd)tnadlos, fein eigenes 3d) im gilm ju be=

Ijanbeln unb babei fetFft bie Hauptrolle su fpielen. ©ir merben auf bie

Sacfje nod) suriidtommen. — Sie Vorarbeiten bes erften Serra=3Jtonu=

mentalfilms „gigaros Hodjseit", bearbeitet oon Hans Vrennert,

finb fomeit gebieten, bafs nunmehr bie Vefetjung bes gtlmmertes feftftetjt.

Sie Volle bes Ißagen ©Ijerubin fpielt Heda SDtoja; ferner mirten in ben

Hauptrollen mit: Sllejanber SDtoiffi, Vera Sdjmar3, ©buarb o. ©interftein,
Ißaul Viensfelb, 3lta ©riining, Ißaut ©räß, Vidjarb Sreu, ©ertrub
©elder, ©laire Selo. Sie ©efamtausftattung liegt in ben Hauben oon

©rnft Stern, Vegie: Vlaj ©ad. — Sie ©efdjäftsftelte bes Verbanbes

Seutfd)er gilmautoren oertaufte bas Verfilmungsredjt bes ßuftfpieles
„Sie gmiUingsfdjmeftern" oon ßubmig gulba, besgleidjen bas Ver=

filmungsred)t bes Sdjau^liels „Ser Ißrobetanbibat" oon ©aj Sreper unb
bes ßuftfpiels „Sas Äonsert" oon Hermann Vatjr. — Sie &arld)en=

gilmgefellfdjaft bringt nädjftens einen nad) ber berühmten Operette oon
©ilbert bearbeiteten gilm ,,$ o l n i f d) e © i r t f d) a f t" heraus.

Briefkaften*

Unter ber Vubrit „Vrieftaften" merben mir aus bem ßeferfreis ein=

getjenbe Anfragen, bie bas ©ebiet bes gilmes befdjlagen, gerne beant=

mortem gufdjriften an bie Vebattion, Vat)nt)ofpoftfad) 288, giirid).

Hus dem tnpatt der näd)ften Hummern:
TDie der Jilm entftept (Sortierung). — HuliUengepeimnifle. — Wie's gemad)t roird
(Iridrfilme). — Der ïïlûncpener ßino=fion3ern. — Der (ßrobfilm l N RI. — Werdegang
grofter Rünftler (fjennp Porten, Hfta Hielten, Waldemar Pfpiander, Cotte Heumann
ufto.) — £;prellionismus im Sütn. _ (ßrofte £iteratur und Kino. — Si'm und De=

gleitmufih. — Wie fammie id> Autogramme? — Silmld)ul=5d)tr>indel. — H- ®rojtes
Pteisausfcpreiben.

in Vorbereitung. — Franz Lehàr, der berühmte Komponist des „Graf

von Luxemburg" und der „Lustigen Witwe" spielt in einem verfilmten

Künstlerroman die Hauptrolle. Der Film betitelt sich „Bist Du's
lachendes Glück?" und soll das eigene Lebensschicksal Lehàrs

behandeln. Kann man schon die Verkomponierung des Schubert'schen

Lebens im „Dreimäderlhaus" und „Hannerl" verschieden beurteilen —

abgesehen von der musikalischen Bewertung — so erst recht hier. Es

scheint uns zum mindesten geschmacklos, sein eigenes Ich im Film zu

behandeln und dabei selbst die Hauptrolle zu spielen. Wir werden aus die

Sache noch zurückkommen. — Die Vorarbeiten des ersten Terra-Monu-

mentalsilms „Figaros Hochzeit", bearbeitet von Hans Brennen,

sind soweit gediehen, daß nunmehr die Besetzung des Filmwerkes feststeht.

Die Rolle des Pagen Cherubin spielt Hella Moja; ferner wirken in den

Hauptrollen mit: Alexander Moissi, Vera Schwarz, Eduard v. Winterstein,
Paul Biensfeld, Jlka Grüning, Paul Grätz, Richard Treu, Gertrud
Welcker, Claire Selo. Die Gesamtausstattung liegt in den Händen von

Ernst Stern, Regie: Max Mack. — Die Geschäftsstelle des Verbandes

Deutscher Filmautoren verkaufte das Verfilmungsrecht des Lustspieles

„Die Zwillingsschwestern" von Ludwig Fulda, desgleichen das

Verfilmungsrecht des SchauAiels „Der Probekandidat" von Max Dreyer und
des Lustspiels „Das Konzert" von Hermann Bahr. — Die Karlchen-
Filmgesellschaft bringt nächstens einen nach der berühmten Operette von
Gilbert bearbeiteten Film „Polnische Wirtschaft" heraus.
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Unter der Rubrik „Briefkasten" werden wir aus dem Leserkreis
eingehende Anfragen, die das Gebiet des Filmes beschlagen, gerne
beantworten. Zuschriften an die Redaktion, Bahnhofpostfach 288, Zürich.

Aus ckem Inhalt cker nächsten Nummern:
wie äer Zilm entsteht (Zortsetzung). — Kulissengeheimnisse. — wie's gemacht rvirä
(Trickfilme). — ver Münchener Kino-Konzern. — ver Grostsilm IttNI. — weräegang
großer Künstler (henny Porten. Asta Nielsen, walüemar psylanüer, Lotte Neumann
usw.) — Expressionismus im Him. — Graste Literatur unä Kino. — Zilm unä ve-
gleitmusik. — wie sammle ich Autogramme? — Zilmschul-Schwinäel. — I I. Großes

preisausschreiben.
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